[image: image1.wmf] 

 



Feuerwehr- und

[image: image1.wmf]
Katastrophenschutzakademie

Rheinland-Pfalz 

[image: image2.wmf] 

 



Feuerwehr- und


Katastrophenschutzakademie

[image: image2.wmf]
Rheinland-Pfalz 

TrFü  

Lehrstoff- und Stundengliederung
Der Lehrgang gliedert sich in verschiedene Ausbildungseinheiten.

Aus der vorhergehenden Lehrstoff-Grobgliederung der FwDV 2 sind die verschiedenen Ausbildungseinheiten hinsichtlich der sogenannten deduktiven Lehrmethoden geordnet worden. Die deduktive Lehrmethode stellt zuerst die theoretischen Grundlagen dar und leitet aus diesen theoretischen Grundlagen die einzelnen Erscheinungsformen der Praxis ab – im methodisch/didaktischen Sinne vom Allgemeinen zum Besonderen.

Die Stundenanzahl für die einzelnen Ausbildungseinheiten ergeben sich aus nachstehender Stundenverteilung.

Die Mindestforderung des vorliegenden Stundensatzes ist einzuhalten. Eine weitergehende Ausbildung über die Angaben der FwDV 2 hinaus ist möglich. Im Interesse der Vergleichbarkeit der Ausbildung in den Ländern sollen die Ausbildungsvorgaben einheitlich gehandhabt werden.

Aufgrund des Ausbildungszieles ist zu berücksichtigen, dass der Schwerpunkt der Trupp-führerausbildung die Befähigung zum Führen eines Trupps nach Auftrag innerhalb der Gruppe, Staffel ist.

Es gilt der Grundsatz, dass die Ausbildung auf die tatsächliche Erfordernisse des Feuerwehrdienstes abzustimmen, anschaulich und praxisbezogen durchzuführen und von unwichtigen Beiwerk freizuhalten ist!

	Lehrstoff- und Stundengliederung
	Ausbildungszeit in Stunden

	
	Unter-

richt
	Praxis
	Gesamt

	1. Lehrgangsorganisation

1.1 Lehrgangseinführung / Lehrgangsbeginn 

1.2 Lehrgangsende / Abschlussgespräch


	1

1
	
	1

1

	2. Rechtsgrundlagen 

2.1 Aufgabenträger / Aufgaben der Gemeinden,

 
der Landkreise und der kreisfreien Städte sowie

des Landes

2.2 Gliederung und Ausstattung der Feuerwehren

2.3 Funktionsbezeichnungen und Dienstgrade


	2
	
	2

	
3. Brennen und Löschen

3.1 Löschmittel / Löschmitteleigenschaften / 

Löschwirkungen


- störende Einwirkung auf den 

  Verbrennungsvorgang


- Löscheffekte


- Löschmittel: Wasser, Schaum, Löschpulver,

  Kohlendioxid


- weitere Löschmittel


- Umweltbeeinträchtigung

3.2 Praktische Unterweisung /

Löschmittel / Löschmitteleigenschaften / 

Löschwirkungen /

Richtiger Einsatz von Löschmitteln


	2
	1
	3

	Übertrag
	6
	1
	7


	Lehrstoff- und Stundengliederung
	Ausbildungszeit in Stunden

	
	Unter-

richt
	Praxis
	Gesamt

	Übertrag
	6
	1
	7

	4. Fahrzeugkunde

4.1 Einteilung der Feuerwehrfahrzeuge /


Übersicht / Einsatzbereiche / Beladung

4.2 Praktische Unterweisungen in Stationen /


Anwendungsbereich / Beladung der


Sonderfahrzeuge


	1


	1


	2


	5. ABC-Gefahrstoffe

Kennzeichnungen im Transportbereich sowie im 
ortsfesten Bereich / 

Maßnahmengruppen / Gefahrstoffeigenschaften / 
Verhalten im Einsatz


	2
	
	2

	6. Verhalten bei Gefahren

6.1 Allgemeine Gefahren der Einsatzstelle / 


Beurteilung nach Gefahren 

6.2 Aufgaben und Verantwortung des Truppführers /

Verhalten bei Erkennen einer Gefahr


	5
	
	5

	7. Löscheinsatz 

7.1 Die Staffel und die Gruppe im Löscheinsatz /

Aufgabenverteilung in der Staffel und der Gruppe

7.2 Praktische Unterweisungen in Stationen als 

Einsatzübungen / Wasserförderung /


Taktisches Vorgehen bei verschiedenen Brand-

objekten


	2
	8
	10

	Übertrag
	16
	10
	26


	Lehrstoff- und Stundengliederung
	Ausbildungszeit in Stunden

	
	Unter-

richt
	Praxis
	Gesamt

	Übertrag
	16
	10
	26

	8. Brandsicherheitswachdienst


Aufgaben des Brandsicherheitswachdienstes


	1


	
	1



	9. Technische Hilfeleistung

9.1 Allgemeine Sicherheit / Besonderheiten des TH-
Einsatzes

9.2 Einsatztaktische Maßnahmen / Einsatzgrundsätze

9.3 Aufgabenverteilung und Grundregeln im 
Technischen Hilfeleistungseinsatz

9.4 Praktische Unterweisungen in Stationen als
   
Einsatzübungen /

Anwendung bei verschiedenen Arten der 
Technischen Hilfeleistung 

	3


	4


	7



	10. Lernerfolgskontrolle


Hinweis zu Fragen der Lernerfolgskontrolle


Die Lernerfolgskontrolle ist nicht Inhalt des 

Ausbilderheftes (siehe separate Vorlage)


	1


	
	1



	Summe
	21
	14
	35


Die vorstehend genannte Stundenanzahl stellt eine Mindestforderung dar.

Je nach örtlichen Risiken kann eine längere Ausbildungszeit in einem Ausbildungsbereich oder mehreren Ausbildungsbereichen erforderlich sein.

TrFü  

Stundenplan / Stundengliederung

Aufgrund der unterschiedlichen Strukturen werden die Truppführerlehrgänge in den einzelnen Landkreisen und kreisfreien Städten entweder

- an Wochentagen (abends) in der sogenannten „Mischform“ mit den Wochenenden 
  verbunden oder

- nur an Wochenenden (samstags) durchgeführt.

Somit ist der Stundenplan hinsichtlich der lernzielgerechten Aspekte erstellt und bei der Stundenplanung zu berücksichtigen. Die Stundengliederung dient einer anforderungsorientierten, praxisgerechten und einheitlichen Ausbildung. 

Für die Durchführung des Lehrganges ist der Stundenplan der Anlage entsprechend zu erstellen.

Verantwortlich hierfür ist der Lehrgangsleiter!

Stundenplanbeispiel: Lehrgang „Truppführer“

Stundenplan für Feuerwehrausbildung an Wochentagen und Wochenende
	Zeit
	Freitag
	Zeit
	Samstag
	Freitag
	Samstag
	Freitag
	

	18.30 Uhr

    -

19.15 Uhr
	Lehrgangs-

einführung

1.1
	08.00 Uhr

    -

08.45 Uhr
	Löschmittel

3.1
	Fahrzeugkunde

4.1
	Löscheinsatz

7.1
	Lernerfolgs-kontrolle

10.
	Technische Hilfe-

leistung

9.2

	19.25 Uhr

    -

20.10 Uhr
	Rechts-grundlagen

und Organi-sation der Feuerwehr

2.1+2.2
	08.55 Uhr

    -

09.40 Uhr
	-/-

3.1
	Praxis

Anwendung der

Fahrzeuge

4.2
	-/-

7.1
	Praxis

Taktisches 

Vorgehen

Stationsaus-bildung

7.2
	-/-

9.3

	20.20 Uhr

    -

21.05 Uhr
	           -/-

2.2 + 2.3
	10.10 Uhr

    -

10.55 Uhr
	Praxis

Kleinversuche

3.2
	ABC-Gefahrstoffe

Gefährliche Stoffe / Güter

5.
	Praxis

Taktisches Vorgehen

Stationsaus-bildung

7.2
	Praxis

-/-

7.2
	Praxis

Stationsaus-bildung

9.4

	21.15 Uhr

    -

22.00 Uhr
	Brand-sicherheits-

Wachdienst

8.
	11.10 Uhr

    -

12.00 Uhr
	Verhalten bei Gefahren

6.1
	-/-

5.
	Praxis

-/-

7.2
	Technische Hilfe-

Leistung

9.1
	Praxis

-/-

9.4

	
	
	Mittag
	
	
	
	
	

	Hinweis:


	13.00 Uhr

    -

13.45 Uhr
	-/-

6.1
	
	Praxis

-/-

7.2
	
	Praxis

-/-

9.4

	Der Unterrichtsplan ist für jeden Lehrgang den Erfordernissen entsprechend neu 
	13.55 Uhr

    -

14.40 Uhr
	-/-

6.1
	
	Praxis

-/-

7.2
	
	Praxis

-/-

9.4

	aufzustellen.

Bei der Planung sollte die nachstehend 
	15.00 Uhr

    -

15.45 Uhr
	-/-

6.2
	
	Praxis

-/-

7.2
	
	Lehrgangsab-

schluss

1.2

	angegebene Reihenfolge der Themen eingehalten werden.
	15.55 Uhr

    -

16.40 Uhr
	-/-

6.2
	
	Praxis

-/-

7.2
	
	


Die Nummerierung ist mit dem Lehrstoffplan und der Stundengliederung identisch!
Stundenplanbeispiel: Lehrgang „Truppführer“

Stundenplan für Feuerwehrausbildung am Wochenende
	Zeit
	Samstag
	Samstag
	Samstag
	Samstag
	Samstag

	08.00 Uhr

    -

08.45 Uhr
	Lehrgangsein-

führung

1.1
	Brandsicher-heitswach-dienst

8.
	Löscheinsatz

7.1
	Lernerfolgskon-trolle

10.
	Praxis

Technische Hilfe-

leistung

Stations-

ausbildung

9.4

	08.55 Uhr

    -

09.40 Uhr
	Rechtsgrund-lagen und Organisation

der Feuerwehr

2.1+2.2
	Löschmittel

3.1
	-/-

7.1
	Praxis

Taktisches

Vorgehen

Stations-

ausbildung

7.2
	Praxis

-/-

9.4

	10.10 Uhr

    -

10.55 Uhr
	-/-

2.2 + 2.3
	-/-

3.1
	Praxis

Taktisches

Vorgehen

7.2
	Praxis

-/-

7.2
	Lehrgangsab-

schluss

1.2

	11.10 Uhr

    -

12.00 Uhr
	Verhalten bei Gefahren

6.1
	Praxis
Kleinversuche

3.2
	Praxis

Stations-

ausbildung

7.2
	Technische Hilfe-

Leistung

9.1
	

	Mittag
	
	
	
	
	

	13.00 Uhr

    -

13.45 Uhr
	-/-

6.1
	Fahrzeugkunde

4.1
	Praxis

-/-

7.2
	-/-

9.2
	

	13.55 Uhr

    -

14.40 Uhr
	-/-

6.1
	Praxis
Anwendung der

Fahrzeuge

4.2
	Praxis

-/-

7.2
	-/-

9.3
	

	15.00 Uhr

    -

15.45 Uhr
	-/-

6.2
	ABC-Gefahrstoffe

Gefährliche Stoffe und Güter

5.
	Praxis

-/-

7.2
	Praxis

Stations-

ausbildung 

9.4
	

	15.55 Uhr

    -

16.40 Uhr
	6.2
	-/-

5.
	Praxis

-/-

7.2
	Praxis

-/-

9.4
	


Die Nummerierung ist mit dem Lehrstoffplan und der Stundengliederung identisch!

Hinweis

  Der Unterrichtsplan ist für jeden Lehrgang den Erfordernissen entsprechend neu
  aufzustellen. Bei der Planung sollte die nachstehend angegebene Reihenfolge der 
  Themen eingehalten werden.
Versuche





Samstag
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